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Nr» 247. Post.Zeit»ng,liste 84S. Karlsruhe, Dienstag den 23. Oktober 1900 Telephon-Nr. 86. IS . Jahrgang .

Unserer heutigen Abendausgabe ist die Ber-
loofungsliste Nr. 43 angefiigt.

Badische Chronik.
* Heinsheim, 19. Okt. Gestern Abend verschied hier ganz

unerwartet infolge «mes Hirnschlags Herr Bürgermeister Rein ,
nachdem er noch , nach dem „Hdlb. T>

"
, am Nachmittag auf dem

Felde gearbeitet hatte. Die Gemeinde verliert in ihm einen liebens¬
würdigen und allgemein geachteten Mann. Derselbe war
Direktionsmitglied des Landwirthschaftlichen Vereins , sowie Mit¬
glied des Bezirksvachs.

* Pforzheim , 20. Okt. Die Brillantendiebe , die am 8. ds .
Mts. eine hiesige Handlung schädigten, sind , wie nunmehr lt.
„Beob." feststeht , dieselben Personen , die in Köln einem Juwelier
Schmncksachen im Wevthe von 5000 Mark entwendet haben. Die
Spitzbubengesellschaftbefindet sich augenblicklich aus dem Heimwege
von Paris nach Rußland . Sie besteht aus zwei Männern und
einer Frau. Alle drei sprechen ein schlechtes Deutsch mit russischem
Klang.

* Rastatt , 20 . Okt. Gestern Abend ist Herr Rechnungsrach
Gustav L e i st hier nach längerer Krankheit im Alter von 67 Jahren
gestoidcn. Der Dahingeschiedene bekleidete viele Jahre die Stelle
als Vorstand des hiesigen Garnisonlazarechs ; nach seiner Pen¬
sionierung wurde er in den Gemeinderath gewählt und er fungierte
auch zeitweise als Stellvertreter 'des Bürgermeisters . Während
seiner langjährigen öffentlichen Thätigkeit erfreute sich Herr Leist
lt. „R . T." der größten Beliebtheit .

Padeu -Aade» , 22. Okt . Altreichskanzler Fürst Hohen¬
lohe verabschiedete sich heute vom Großherzog. Der Fürst nnd
sein Sohn Prinz Alexander dejeimierten bei den Großh. Herrschaften
allein um 1 Uhr.

* Kappelwindeck, 21 . Okt . Das Resultat der gestrigen
Lürgermeisterwahl ergab die einstimmige Wahl des bisherigen
Gemeindevorstehers Herrn Bürgermeister Schneider.

* Hffenvurg , 21 . Okt. Zur Feier des 40jährige» Dienst¬
jubiläums unseres allverehrten Gymnasiumsdirektors Herrn Th .
Weiland fanden gestern hier verschiedene Festakte statt. Am frühen
Morgen schon brachte die Militärkapelle dem Jubilar ein Ständchen.
Um halb 11 Uhr brachte eine ^Abordnung des Gemeinderaths mit
dem ersten Bürgermeister an der Spitze die Glückwünsche der Stadt¬
bewohner dar . Um 11 Uhr folgte eine Schulfeier in der
Turnhalle des Gymnasiums , bei welcher Herr Professor
Platz die Hauptrede hielt und darin die Verdienste des
Herrn Direktors hervorhob . Gerührt dankte derselbe für alles ihm
Gebotene . Ein Primaner beglückwünschte den verehrten Lehrer in
lateinischen Versen . Ein allgemeines Bankett hatte der Jubilar lt .
„A. f. St . U. L." abgelehut, so fand ein Festessen nur in engerem
Kreise im Gasthaus zur Sonne statt. Während desselben bewegte
sich ein vom Gymnasium ausgehender Fackelzug der oberen Klassen
vor das Festlokal und brachte dort dem verehrten Lehrer eine Ovation
dar. Um halb 9 Uhr wurden die Fackel» unter den Klängeir des
„Gaudeamus igitur" auf dem Marktplatz znsammengeworfen.

* Frciburg , 20. Okt. 'Der hiesig« liberale Verein ver¬
anstalt^: gestern in der „Harmonie " einen Büvgevabend , welcher gut be¬
sucht war . Herr Abg . Lmrdg-erichtsvakh O b k i r ch r r sprach über den ver¬
flossen Landtag und die derzeitige politische Hage und 'leitete seine Aus¬
führungen mit dem Hinweis ans «me zurückliegende Periode badischer

Das Gevot der Micht.
Roman von Nina M e y k e.

(Nachdruck verboten.)
<82 . Fortsetzung .)

Ob min Maxim Maximowitsch ein Verwandter unserer Anna
P«trowna, oder ein Fremder, jedenfalls besitzt er eine unendlich ein¬
nehmende Persönlichkeit, die gewiß auch Dir sympathisch sein wird ;
Was mich anbelangt , so gestehe ich ganz offen, daß ich selten einem
Menschen begegnet bin, der so auf den ersten Bkick mein Herz für
sich gewann, wie dieser junge Mensch ", bemerkte die Fürstin weiter.

„Wie alt ist er? " forschte Graf Zobolew immer in dem zögernd
unsicheren Ton von früher, und fast scheu glitt sein Blick von dem
Antlitz der Schwester ab. als diese, ehe sie antwortete , eine Sekunde
lang zu ihm aufsah. Ihm war, als lese er auf dem Grunde ihrer
doll zu ihm ausgeschlagenen Augen so etwas wie Staunen über
seine Frage. „

„Genau sagen kann ich Dir das wicht," entgegnet« die Fürstin
ruhig. „aber ich nehme an, daß er 23, höchstens 24 Jahre alt sein
kann, vielleicht auch jünger, denn so etwas läßt sich, dem Augen¬
schein nach, schwer bestimmen , vorzüglich bei so tief brünetten Men¬
schen , wie Maxim Maximowitsch ; dieselben sehen gewöhnlich älter
aus , als sie sind , besonders wenn ihren Zügen 'der Stempel so —,
ich mochte fast sagen tragischen Ernstes aufgedrückt ist , wie bei
diesem jungen Manne . Freilich, er mag Breies und Trauriges
durchgemacht haben, denn seine Mutter verlor er in sehr früher
Kindheit, und das Brot , welches Hm fremde Hände boten, mag in
der Weise nicht gerade süß gemundet haben!"

Mit qualvollem Aufschluchzen preßte Gjraf Zobolew beide
Hände vor die Stirn, wie Peitschenhiebe traf Hn jedes Wort der
ahnungslosen Sckwester, und mochte auch zwischen jenem bezahlten
Gesellschafter und ihm nicht der geringste Zusammenhang bestehen ,
'das, was jen :r durchlebt und durchlitten, durchlebte und durchlitt
auch ein Anderer, sein Blut, sein Kind, sein Söhn ustd, von Gott

Geschichte ein . Am 7. April ds. Js. habe Vre natiomtlÄbevälc Partei
Badens einen 'Gedenktag besonderer Art feiern könnm, !denm genau vier
Jahrzehnte seien verflossen gewesen seit Erscheinen der sogen . Osterpro-
klamution, durch welche unser Land unter 'der 'Initiative unseres Groß¬
herzogs sich von den Einflüssen der römischen Kurie glücklich fveigemacht,
der Aera eines Musterstaates zuzestmert und sich vom Polizeistaat zum
eigentlichen Rechtsstaat« umgewandelt habe. 'Jetzt sei die Erscheinung
wahrzunehmen . 'das ' der Nationallibemlismus in Baden im Rückgang be¬
griffen ist . Die Gründe hierfür seien hauptsächlich die : «ine skrupellose
Agitation von seitens des Radikalismus und UltramontaniÄmus , ein
Loslösen früher zugehöriger Elemente und die Bildung neuer Wirth-
schaftsparteien, die Uebechandnahme des soz'ialivemokEschen Emfluss-s
und (wenn man so wolle) ein ZurUckgeihen des Idealismus hinter dem
baren Materialismus. Denn die Politik sei gevaideM eine Mcvgenfrage
geworden: weil die liberale Partei dm Heißhunger unersättlicher Leute
nichl 'befriedigt , aus diesem Grunde hätten so Viele sich von ihr abge¬
wandt . Die Regierung aber mußte mit der Thatsache rechnen , daß diese
Partei nicht mehr die vorherrschende , wenigstens nicht die alleicherrschende
war , und so sei es zu Zugeständnissen on die prinzipiellen Gegnez der
letzteren , an die Ulträmotanen gekommen . Von einer Zufriedenstellung
des Cektrmns hofft Redner nicht viel. Die Gemäßigten unter Z?hnters
Einfluß und die Extremen unter Wackers .ausschließlichem Kommando seien
nur in der Form ihres Auftretens verschieden , ihre Ziele feien ganz die¬
selben und man dürfe daher nicht auf eine Uneinigkeit im Eentvum rechnen .
Dagegen sei die Freundschaft zwischen Eentrum und 'Sozia'lvemokvaten
aus Anlaß der Verhandlung über ine lex Heinz« stark gelockert iworden,
was sich besonders auch bei der Offcnbuvger Reichsdagsersatzwahl gezeigt
habe , wo die Nationalliberalen dm Sozialdemokraten als „das kleinere
Hebel " galtm. ^

Wenn erst das Centrum mit seinen Anschlägen auf die
Schule herausrückc. werde es mit den linksstehenden Parteien Mm völligen
Bruch kommen. Die W a h l r e ch t s fr a g e wurde von dem Redner ,
lt . ,,Str . P .

"
, ziemlich eingehend behandelt. Er will das indirekte Wahl¬

recht beseitigt haben, weit die Wahlmänner , die aus -einem bestimmten
Namen gewählt sind , keine Bedeutung mehr haben . Mit 'den Eautelen habe
2re liberal : Partei die Absicht verbunden,

'den Radikalismus »Acht zur
Herrschaft gelangen zu lassen. Für das allgemeine .direkte Wahlrecht habe
man sich nicht erklären können , weil sonst die liberalm Minister zurück¬
getreten wärm ; nach dem Rücktritt Eisen'lohrs habe die liberale Partei
keine Verpflichtungen mehr , 'Uebrigens legi« der Redner der Wahl¬
rechtsfrage nicht die große Bedeutung bei , zu der .man sie aüfg«bauscht
habe, indem ja im Grunde heute schon bei der 'Abhängigkeit der Wahl¬
männer von den Urwählern die Wahl einer direkten gleichlomme . Eine
grundsätzlich: Opposition der liberalen Partei gegen die Regierung werde
aus dieser Frage nicht hervorgehen. Indem der Redner für 'das direkte
Wahlrecht clntrijt , will er aber doch gegen das Vordringen 'des Radikalis¬
mus einen Damm aufrichten und schlägt als solchen die Einiheilung der
Städte in selbstständige Wahlbezirke vor. Redner glaubt nicht, daß der
jüngste Minister -Wechsel eine 'Systemänderung dringen werde, cha Minister
Schenkel lange Jahre Hilfsarbeiter Eisenlohrs und eingeschriebenes Mit¬
glied der liberalen Partei gewesen sei ; die Stellung der letzteren zur Re¬
gierung werde also wohl die gleiche bleiben . Er sowohl -wie 'der nach -
fvlgwoe Redner, Direktor Keller , forderten zu einem kräftigen Zusammen¬
wirken aller liberalen Elemente auf .

* Ireivurg , 20 . Okt . Elsenbahnamtlich wird zu dem Unglüc !
bei Gundelfin gen gemeldet : Bei Blockstation Gundelsingen ist
Schnellzug 40 am 18. Oktober auf einen Knrbelwagen aufgefahren.
Hierdurch haben die Maschine und der Knrbelwagen leichte Beschädi -
gnilgeii nnd der bezcichnete Zug eine Verspätung von 26 Minuten
erlitten . Die nnmittelbare Veranlassung zu dem Unfall gab der
Umstand, daß das für die Deckung des Kurbelwagens bestimmte
Signal nicht in hinreichender Entfernung vor demselben ausge¬
stellt war .

und Rechtes wegen , der Erbe seines Titels und Namens. Wo —
wo war er , jener Verstoßene , jener um seine Eiligsten Rechte un¬
barmherzig Betrogene? — Mit zuckenden Lippen und einem fast
irrenden Ausdruck in den 'weit geöffneten Augen starrte er gerade
vor sich , und wieder war es ihm, als stiege 'die Wergangenhdit, das
Heute beschattend , aus ihrem 'Grabe empor und mit ihr , aus ihrem
Schooß geboren , eine strahlende , lebenathmende Vision. Da sah
er ihn, den dunkellockigen Knabenkopf mit den großen , vertrauens¬
voll auf ihn gerichteten Augen, hörte wieder , wie einmal vor Jahren,
der klaren Kinderstimmeharmloses Geplauder, und in seiner Seele
erwachte heiße , brennende 'Sehnsucht, daß es ihm 'war , als müffe er
die Arme ausbreiten nach jenem Phantom und es vom Versinken,
vom Verschwinden zurückhalten .

„Max . um Gottes willen, was ist Dir ? Bist Du krank ?" —
Der Schwester angstvolle Frage brachte ihn wieder zu sich ,

langsam ließ er die Hände sinken uNd schüttelte kaum merklich den
Kopf.

„ Nichts," sagte er mit klangloser, kaum vernehmbarer Stimme .
^ „Mein alter, nervöser Kopfschmerz beginnt mich zu quälen , ich will
i ein wenig in den Garten hinab, vielleicht verliert er sich in der freien
' Morgenluft !" —

„ Du bist übermüdet , Max, lege Dich lieber -nieder! " versuchte
' ihn die Fürstin zu überreden , doch nur ein neues Kopsschütteln war
, die Antwort .
i „Nein , nein , ich könnte doch nicht schlafen, glaube mir, ich kenne
’ mein« Natur , unten , im Part , wird mir am wvhlsteu sein ! " —■
’

„Soll ich Dich begleiten , Max?" —
t „Wenn Du willst, — oder nein, bester nicht , ich gäbe doch

augenblicklich einen schlechten Gesellschafter ab , 'deshalb trennen wir
i uns lieber fürs erste- Auf Wiedersehn, Schwesterlein , beim Früh-
c stück sehen wir uns hoffmtlich in befferer Stimmung wieder !"
i Nun endlich umfing ihn der feuchtkühl« Parkschatten, nun end-
, lich war er wieder allein mit seinen Zweifeln , seinen Befürchtungen ,
t mit all seinei : quälenden Gedanken , die nur ein Ziel kannten : sein
t Kind, seinen Knaben! — War er es , den der Zufall, öder das Ge¬

Nus den Nachbarländern .
* Friedrichshafe«, 21. Okt. Der Erfolg der heUtig» ^

Auffahrt des Luftschiffts ist dadurch ein vollkommener , das
das Fahrzeug nicht nur mehrere Kreis« beschrieb, sondern auch ai
einen Aufstiegsort 'Kurückkehrte . Das Luftschiff stieg, wi« schm

gemeldet, 5 Uhr 2 Min . , vorzüglich abgewogen, in vollem Gleich
gewichte, empor, trotzdem der Auftrieb nur zwanzig Kilo und de^
verfügbare Ballast nur dreißig Kilo betrug. Es war k ü m , «in ft
chweres Luftschiff mit so wenig Ballast zum Aufstieg 'zu bringen ,
doch stand dem Grafen die Erfahrung der beiden ersten Aufftieg»
zur

'Derfllgnng , 'die ein Lanidvn fast vhne Ballast gestattet hatten. '

Majestätisch ruhig und gleichmäßig stieg 'das Fahrzeug gegen da
Nord -Nord - Westwind an und folgt « dem Steuer nach
jeder Richtung . Das Luftschiff beschrieb 'zwti Kurven, di
eine nach der Schweiz zu, die andere führte das Fahrzeug unmittel
bar an seinen Ausgangspunkt zurück . Die Eigengeschwindigker
betrug über fünf Meter gegen 'den Wind . Gelandet wurde dura.
Bentilziehen , ohne Ballasiauswurs , um 6 Uhr 26 MiMten. Bereit »
um sechs Uhr befand sich das Fahrzeug völlig unbeschädigt in sein«
Halle . Während der Fahrt regnete es beständig . T'heilnHmer cv
der Fahrt waren: Gras Zeppelin , Forschungsreisender Eug«^.
Wolf , Leutnant v. Krogh und die Maschinisten Burr unit
Groß . Str . P.

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 22. Oktober.

s : s Die Freiwillige Feuerwehr des Sdadttheils
bürg hielt umjt(iuill !MU|j ' AWM'Mker Leitung ihres 'KormiWWWŴ
SjM»W*>Naurermeister Pfeifer , ihre Schlußübu -ng aib . Unter Voran,
tritt der Taniboure und HornistM des Korps -marschirt« dasselibe gege»
8 Uhr 'Nach .dem Steighause, woselbst die Mbung sofort begann . Dieselb'
zerfiel in 2 T heile, einem Mend - Md dinem Hauptcmgvrff unter Ver
Wendung sämnitlicher Abtheilungen. Rasch und sicher wurden dir 'Leiter »
erstiegen und Posto gefaßt . Nachdem das Ganze zurückbevvdert gewesen
erfolgte der HauptMgrifs, der mit derselben Ruhe und Präzision au&,
geführt wurde. Unter AevwendMg von drei Spritzen wurden aus vir ,
Schlauchleitungm kräftige Wasserstrahlen entsendet. Nach einer zwei
rr.aligen Wasserga'be galt die Uebung als beendet . Dieselbe zeigte , daß di
Anschaffung einer Maschinenisikr für dm StadtthSil Mühlburg auch « l
noch eine Frage M°Dii seiüMiste , h«m Vkc aktm Mfflrkkleikenr, die z«.
Verwendung lamm, könnm in Bezug aus die Länge den 'Anforderurrger
nicht mehr genügen. Der Uebung selbst wohnten auch mchrere Offizier ,
der hiesigen Fmcrwehr an. — Wie wir bei dieser Gelegenheit erfuhren
wird in nächster Zeit auch 'die Feuerwehr der Maschinenbaugesellschaf ,
mit einer '.mechanischen Leiter ausgerüstet.

O Gcwerkverein. Der Ortsverdand der Hirsch-Dunkerffche>.
Eswerkvereine , bestehend aus 10 verschiedenm GewerkveoemM, beschäftigt
sich -in seiner letzten Versammlung u. A. auch mit der Frage der Verkürz ,
ung 'der Sonntagsruhe. Das Er-gebniß der Diskussion War, daß tim.
Resolution in dem Sinne einstimmig angenommen wurde , daß säwlm'tlich.
Gewerkvereine die Zeit von 11 bis 1 Uhr für hinreichend erachten, ihr.
Einkäufe zu keiorgen. Es soll schon jetzt darauf hingewirtt werden ,
daß die Arbeiter ihre Einkäufe in dieser Zeit besorgen.

§ Wege» Mißhandlung würde eint Metzgermeistev aus der
Körneistraße angezeig-t . Derselbe -wird sich wegen Körperverletzung
zu verantworten haben , weil er dieser Tage seinen Metzgerburschen,
der während der Zeit , in welcher er seine Kunden bedienen sollte , in
einer Wirthschaft in -der Uhlandsiraße 1 Glas Bier tmnk, i>w roheste..
Weise schlug .

schick unter dieses Dach geführt? -Sollt« er seinen Söhn in der
dienenden Stellung eines Gesellschafters wi^derfinden-, öder herrschte
hier Närklich nur eine Namensähnlichkeit vor, und eiü> fremdes Ge¬
sicht mit fremden Zügen blickte ihm en-tg-dgen , dort , wo er hoffte, end¬
lich am Ziele seines jahrelangen, fruchtlosen Suchens zu s-ein ! —
Und wem es nun doch der Gesuchte war, wie würde sich ihr Ver -
hältniß zu einander gestalten? — Durfte er überhaupt auch nur
wünschen, daß er es sei ? — War er der moralischen Folter ge¬
wachsen, die seiner in diesem Falle täglich uNd stündlich harrte ?
Sein Schn in dienender Stellung, und nicht die Hand ausstrecken
dürfen , um ihn aus dieser Erniedrigung emporz -uk̂ ben , sein Kind
mit ihm unter einem Dache , an einem Tisch uüd doch ihm fremd
sein , denn wie durfte er es wagen, sich ihm zu nähern , -sich zu 'der
ungeheuren Schuld , die sein Leben vergiftet, zu 'bekennen ? — Wür¬
den sie nicht alle vor ihm zurückschrecken , alle, di«' heute mit inniger
Liebe und im festen Glaubm an seine unerschütterliche Ghrenihaftitz-
keit an ihm hingen, alle, 'die bis jetzt in ihm den Edelmann ohne
Fleck und Tadel sahm und auf die Reinheit seines Nomens Häuser
Sauten ? — Nein , der bloße Gedanke schon war Wahnsinn und
brachte ihn selbst dem Wahnsinn nahe, und deshalb durfte er nicht
einmal wünschen , seinen 'Sohn zu finden ; deshalb war es besser ,
sie blieben durch Hunderte von Meilen von einander getrennt , br-
gegnetm sich nie im Leben , in dem eine unüberschre

'it- und unüber¬
brückbare Kluft sie schied. Und doch , und doch! Me oft er sich auch
mit kalten, klaren Bernunftgründen, von deren Unumstößlichkeit er
fest überzeugt war ,

'den Sachverhalt zu erklärm und zurechtzulegm
suchte, die brennende Sehnsucht, deren schmerzendes Nagen er bei
Tag und bei Nacht spürte , trieb ihn immer wieder zu rastlosem
Suchen an, malte ihm mst immer neuen , immer frischen Farben das
Bild jenes Kindes, jener Frucht seiner erstm und einzigen Liebe.
Jawohl , seine Schwester hatte Recht, man 'liebt nur einmal im
Leben. Alle Gefühle, die ihn in späteren Jchren bewegt, waren mrr
Nachklänge jenes einen großen gewesen , weicherer , um kalter Vor-
urtheile willen, in knabenhafter Feigheit hingeopfert hatte.

(Fortsetzung folgt.)



Seite 2 Badische Presse . Nr. 247.
--- Aum HeSurtstag der Kaiserin hatten heute die öffentlichen

Gebäude Flaggenschmuck angelegt . In den Kirchen fand heute für
die zur Vereidigung ausgerückteu Rekruten Gottesdienst statt. Die
Fahnenkompagiue marschjrte im Helmbufch und mit klingendem Spiel
zunächst znm Schloff zur Abholung der Fahnen. Die Vereidigung
selbst erfolgte Vormittags 11 Uhr auf dem Kaserneuhof. Die Re¬
kruten haben den weiteren Tbcil des Tages wie üblich dienstfrei
erhalten .

Z Diebstähle . In der Nacht zum 18. d. Mts . ist Ecke der
Kaiseraller und Westendstraße eine Bauhütte aufgebrochen und sinddaraus Kleidungsstücke im Werthe von 6 M. 50 Pf . gestohlen wor¬
den. In der darausfolgenden Nacht wurde ebenfalls eine Bauhüttein der Hardtstraße erbrochen, aus welcher Kleidungsstücke im Be¬
trage von 16 M. «ntwendet wurden, und in der Nacht auf 20. d.
kam aus einer verfchloffenrn Bauhütte am Rheinhafen mittelst
Nachschlüffel ein Füßchen Salzgurken im Werthe von 6 M. ab¬
handen . Wegen Diebstahls wurde ein 10 Jahre alter Knabe aus
der Marktstraße angezeigt , der sich mittelst Einschleichens eine
silberne Remontoiruhr angeeignet hat. . Als er merkte, daß die Uhr
vermißt und darnach gesucht wurde, schlich er sich wieder in dasselbe
Zimmer ein und versteckte dieselbe unter einen Schrank, woselbst
sie später crufgefunden wurde. Derselbe Knabe wuvde früher schon
zweimal wegen Eigenihumsvergehens angezeigt .

8 Verhaftet wurden ein hiesiger Cementeur , der vom Gr.
Amtsgericht Baden zur '

Straferstehung ausgeschrieben ist. die Fraueines Arbeiters in der Durlacherstraße wegen Hehlerei und eine
Wirthin aus der Kreuzstraße wegen Verleitung zum Meineid.

Telegramme der „ Bad . Presse " .= Komvurg, 23. Oft. Heute Vormittag nahm die Kaiserin
anläßlich ihres Geburtstages die Glückwünsche der Kaiserlichen
Familie sowie der Damen und Herren der Umgebung entgegen.
Zur Gratulation war ferner erschiene» Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen , jedoch nur für kurze Zeit. Zur Frühstückstafel wird Prinzessin
Adolf von Schaumbilrg -Lippe erwartet .

— Suippes , 20. Okt . Leon Bourgeois Gelt »estern, bei
dem ihm von dem republikanischen Verein des Kantons Suippes
gegebenen Bankett eine Rede, worin er seine Genugthuung
darüber aussprach, daß durch die Energie des Kriegs -
m iöfters Mißverstä a,d ni ss e zwischen Volk un!d
Heer beseitigt seien. Das Heer fei an seinem Platze, wenn
:s für die Vertheid igung der Grenzen und Gesetze sorge .
Bourgeois forderte , daß die Regierung alsbald nach dem Zusam¬
mentritt des Parlaments die Reformen des republikanischen
Program ms ernführe , das heißt , daß sie die k i r chli che n K on -
zregationen bekämpfe . Es dürfe nicht Leute
zeben , die einem fremdländischen Führer gehor¬
chen. Der Katholizismus sei eine Religion , aber der
Klerikalismus sei Politik . Die Regierung müsse den
Nationalismus bekämpfen und -den Patriotismus be-
züustigen . Redner trank zuin Schlüsse auf die aus dem freien
Willen aller freien Bürger begründete Republik .

=== Lkntiverpe», 22. Okt . Der von Congo emgetr -osseue
Dampfer „Bille -d'Antwerpm " überbrachte die Nachricht , der -Gerichtshof
con Boma v e r u r t h e i l t e den Agenten Moray . der den Häupt¬
ling Alibi im Mongalla-Bazirke getödtet hatte, zu lOjähriger Zwangs¬arbeit und den Agmten M e t t v s , der angeklagt war, mehrere Einge¬
borene getödtet zu haben, z-u 6jähriger Zwangsarbeit . Beide waren
geständig , erklärten jedoch , auf mün-dliche Weisung Lot Hai res ge¬
handelt zu baden.

— Itarokonga , 22. Okt. Die „ Times" meldet Von hier vom
8. Okt . : Der Gouverneur von Neuseeland ist heute hier gelandet
und hat auf einmüthiges Ersuchen der Häuptlinge die Cork -
Jnseln formell für England annektier

Der Wechsel im Reichskanzler -Auit .
Id Berlin , 22. Okt. Reichskanzler Graf Bülow hat in einem

Schreiben vom 19. d. M . dem Bundesrath seine Ernenn¬
ung angezeigt .

hd N«rki»r, 22. Okt. Reichskanzler Gras Bülow yat am
Samstag Nachmittag den Minister v. Miquel besucht . Heute wird
unter Bnlow's Vorsitz die erste Sitzung des preußischen Staats -
ministeriMs stattfinden. (Ff. Z.)

England und Transvaal." Kapstadt, 23. Okt. Reuter meldet von gestern: Die
Buren wurden bei ihrem Angriffe auf Jagersfontein
von 'den Bewohnern der Stadt , Männern und Frauen unterstützt ,
jedoch mit schweren Verlusten z u r ü ck g e s ch l a g e n. Bei dem

Marsche nach Ze e v u st hat Lord M e t h u e n den Kommandanten
Lemmer überrascht und erbeutete 250 Wagen . Er
machte 12 Gefangene . Die Buren wurden durch berittene In¬
fanterie aus ihrer Stellung an -der Eisenbahn bei C r o n st a d ge¬
worfen . Auch bei Fauresmith und Friedrich st adt er¬
litten die Buren Niederlagen.

Die Vorgänge in China.
hd Acrki» , 22. Okt . Nach einem unbestätigten Telegrammaus Tientsin sollGrafWaldersee anDysenterie leiden. (F .Z .)— Kiel , 22. Okt. 5 0 Fähnriche zur See sind heute nach

Bremerhaven abgegangen , um von dort aus mit dem Lloyd -dampf«
„Prinz Heinrich" nach O st a s i r n befördert -zu werden , wo jttauf verschiedene -Schiffe des ostasta-tischen Geschwaders vertheiltwerden sollen.

— Peking, 22. Okt. Der neue englische GesandteSatow ist hier am 20. eiugetroffen.
Reue Kämpfe .

= Peihotie«, 23. Okt . Reuter meldet vom 15. : Die eng¬lisch e Kolonne ist, ohne auf Widerstand tz-u stoßen, hier an¬
gekommen. Die hiesigen Behörden sind durchaus freund -
1 i ch gesinnt . Das deutsche , französis che und
italienische Kontingent haben in -der Stadt Quar¬tier genommen . Die Engländer marschieren 3 Meilen weiter
vor und bezogen am Ostflusse ein Lager. Die Ortschaften in der
Nachbarschaft sind von den Boxern geplündert und nieder -
gebrannt . 2 chinesische gefangene Soldaten, die aber wieder
freigelaffen wurden, erklärten, die kaiserlichen Truppen
hätten erfolgreich gegen die Boxer operiert. -Eingeborene berichten,2 französische Bataillone seien in Paotingfu eingetroffen und
halten die Vorstadt besetzt

— Firnlst «, 22. Okt. Reuter. Die chinesischen Truppenaus Tschoutschou passtrteu Tientsin nicht , ihre Marschroute ist un¬
bekannt,

DaS deutsch-englische Abkomme».— Shanghai, 22. Okt. Die hiesige deutsche Ver¬
einigung drückte telegraphisch -dem Reichskanzler GrafenBülow die große Befriedigung der hiesigen deutschen
kaufmännischen Kreise über den d e u t s ch-e n g l i s ch e n Noten¬
wechsel aus .

hd New-York . 22. Ott. (Kabelimeldung .) Die „Sun"
, die als

zuverlässiges Blatt der Vereinigten Staaten bekannt ist, veröffentlichteine Depesche aus London, wonach das deutsch -englische Ab¬kommen eine weit größere Tragweite ibcfitzr, als nach dem
Text des Abkommens a-nzunchmen ist. Es bestehe eine förmliche v o l l -
stä n d i g e Allianz zwischen den beiden Nationen seit -dem im vorigenJahre getroffenen Abkommen betr . die Affären bei Samoa und W e st-
a f r i k a. Damals entsprach Lord Salisbury einem von
Deutschland seit 30 Jahren geäußerten Wunsch (?) aus Abschlußeines Bündnisses mit England . 'Salisbury wollte auf diese
Weise sein Land vor -der Gefahr einer europäischen Inter¬vention während 'des s ü d a -f r i k a ni s ch r n Krieges schützen.Das Bündniß sei nicht nur d e f e n s io e r Natur : die -gestrige
Mitthei^lng biete «dafür den besten Beweis/ Es sei anzunchmen, daß
Frankreich und Rußland von der Existenz des Vertrages Krrmt-
niß hatten. Aber dieser Vertrag ist -weitgehender und umfassender als
man in Paris und Petersburg angenommen Halle . Die „Sun" erfährt ,
daß diese Allianz, welche das wichtige politische Ereigniß
der letzten beiden -Jahre sei, den Zweck habe , den Frieden
aufrecht zu erhalten. Durch diese Allianz werde -der allgemeine
K r i e g, der mit jedem Dag drohen-der am Horizont erschei-n: um Monate ,
vielleicht um Jahre hinausgeschoben . Es wird offiziell . aus¬
drücklich dementirt, daß die Vereinigten Staaten sich diesem Vertrage an-
geschlossen haben . Der New-Iork „ Times " zufolge soll der wahre
Zweck des Allianzvertrages der solgeitde sein : Jede der vertragschließen¬
den Parteien hatte die Besorgmß, daß di« andere eine Gebiets¬
erweiterung anstrebe und der Vertrag soll abgeschlossen -worden
sein , um gegenseitig die Ausführung dieses PlMes zu vereiteln.

hä London. 22 . Okt. Die heutigen Morgenblätter kommentiren
sämmlich das deutsch - englische Abkommen betreffend das
Yaugtse-Thal . „Daily-Mail " erklärt , die Wichtigkeit dieser
Abmachung für den Tag der endgültige » Abrechnung mit
China sei unverkennbar . Ferner meint das Blatt, Krüger werde
sich nunmehr überzeugt haben , daß er von Deutschland
nichts zu erhoffen hat . Die „Morning-Post" glaubt, daß

die neue Abmachung die russische Habgier
Schranke » halten werde. Dieselbe könne gleichzeitig als
gewicht Rußlands in China gelten. Die „Morning Leader" bil
die Konvention mit Ausnahme des Artikel 3 . welcher den
möchten die Möglichkeit benimmt, unter gewissen Umständen
aufzutheilen. — Ans Petersburg wird gemeldet, daß in do
Regierungskreisen die englisch -deutsche Convention gebilligt tojJH

hd Berlin , 22. Okt. Die in den ausländischen Blätter«
getauchten Vermuthungen , daß neben dem veröffentlichten deuts .̂1
englischen Abkommen Deutschland noch irgend welch« jJ
sondereKonzessionen gemacht habe, sind u » begründet . (Ff.^ !

Frankfurt a. M
Chi Uhr Nachm .) _

Telegraphische Kursberichte
vom 22 . Oktober.

Läiiderbank 103.—
Wiener B .-V. 115.90
Ottomaiibauk 107,45
Schweiz . Central 147.-

„ Nordost 88.—
, Union 81.—

Jura Simpl . 90.30
Mitt -lmeer 97.75

178 —

203 .50
171.90
137 .—
25.—

Credit
Disconto
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.

Frankfurt a . M.
(AiifaugSkurie ).

Oest. Crcd . .A . 203 .—
Oest. StaatSb .-A. 137 .40
Lombarde» 24 90
3" , Port . St ..A»l. 23.80
Egypter
Ungar»
Disc . Coin.-A.
Nottbardbabn -A
8°/. Mcxlk. ult .
8°/» „ .
Bang »« Ottom .
Tnrkeiiloose
Italiener
Tendenz : fest .

Frankfurt a. M.
(Schtubkurse .)

Wechsel Amsterd. l69 .35
„ London 204 .35
0 Pari »
• Wien

WechselItalien
PrivaldiSconto
Napoleon »
4"/« Deutsche RelchS-

Sl,.leihe (3 ' /-) 94 .50
»7 . do .
3 '/, Pr . Conk.
5°/o Italiener
4 ' . Oest. Goldr .
4 > . Oest.Silber 96.
186( 'er Loose 131.60
4 %, Pöring . 35 .40
Russische Staat ». —.—
r erben 58 .20

4“/• Span . Ext . 7<t,—
4° « Ungar . Goldr . 95.60
Ungar , tkronenr . 90 .60
Berliner H .-G.
Darmst . Bb
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credit -Bk. 140.50

Hyp . -B !. 162 .30
Ansangs fest auf höheres

9550
171 .60
139 —
25.60

107
*
.-

94
*
.-

81 .40
847 .75 i
767 .25

4°/o
16.29

86 .20
94 .50
94,—
96 .90

177J

86a I
9413

i7ia
141* 1

144 .—
13».- -
187. 10
142 40
119 .20

Harpeuer
57» Argeutittiet 3210
5°/» Soutb . Pref. 108 .30
4abg. 3 '/, " »Bad.

St . - Obl . i. G. 94 .—
dto. i. M . 92 .85

3 '/. 7 ° do . 92 .-
3* »Bad .St O . M . — -
47 » Griechen 41.80
Tstrkcnloose lOu.80
D . Türke » 22.30
57 » Argentinier —.—
57 . Chinesen 90.70
57 , Mexikaner 97 .25
57 » „ III98 41.50
37 . * 25 .65
Pfalz . Hyp .-Bk. 169 .50
Elbthal —
Meridioualb . 130 2 "
Bad . Zuckerl. 62 23
Nordd . Lloyd 108 .50
Packetfabrt - 121.—
Maschin. Gritzuer 166.—
KarlSr . Maschin. 236 .50
North .pref -Sbare » 73,70
A. Elektr .- Gesell. 213 .50
Schlickert 184 .50
B -loce 47 . 50
Oberrh . Bank 115 .—' Rachbörs«

(2 ‘/4 ttbr Nachm.)
Berliner Bank i ' 4 .80
Credit 203 —
Disconto 171.80
Staatsbah » 137.40
Lombarde » 25. -
Tendenz :

Berlin
( AnfangSkurse ) .

Credit -Aktieu 202 .90
DiSconto - Comm. 171 .50
Deutsche Bank 187 .25
Bcrl . HandclSb . 143 .60
Bochum.Gntzsiabl 176 .50
Lanradntte 1S7 . —
Newyork. Banken uird Montan höher. Ultimo 4 -/.

Harpener
Dortmunder
Tendenz: fest.
Berlin (Schlußknrsi .,

37 -7 « Retchsanl . 8iz >I
37» . "
3 >/,7» Pr. So»?.
Kredit
Disconto
Dresdener
Nat -.Bk . f . DtM lAztzl
Staatsbah » 187p
Bochnmer 17«^ I
Gelsenk.Bergwni 183H
Lanrahütte 197.- 1
Harpener 177» !
Dortmund 86£ |
A. E . - G . 211.» |
Schlickert 184,-
Dynamit Trust 149.601
V . Kölil-Rottwetler

Pulvers . 193,
Deutsche Metallpatr -

Fabrik . 202.701
Kanada -Pacific 86 a |
PrlvatdiScont » 3’/,Wien ( Vorbörse.i
Creditaktie » 647 .- 1
StaatSbabn 64SL) !
Lombarde » l «>7.- s
Markliotcu 117.90i
4 '/,7 ° Ungarn 113,801
U»g. Papierrente . .. .
Oest. Kro »elire»le 97.401
Länderbauk 406.- [
Ungar . Krouenr . 90.161
Alpine 417,-
Tcndeiiz : fest .

Pari ».
37» Re » !. 99 .st
Spanier 69 .991Türken
Italiener 93 .9) I
Banane Ottoinan 53 '

,.- 1
Silo Tiiito 1478.- 1

London.DebeerS
Chartered
GoldfieldS
Ra»d»li»eS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Rashv.

» uSzug aus den Standesbücheru Kartsrntze .
Geburten :

18. Okk. Rosa, B . Josef Ltwgekbach, Steinhaller .
' ' '

). „ Wilhelm, 58 . August Kollum, -Handelsmann.
>. » Karoline Gertrud , B . -Heinrich 58etter , Bähnarbetter .
). „ Wilhelm -Heinrich , B . Wikhelm Fri-chr. Lacher, Möbekpackec.
>. „ Olga , B. Jösef Danter , Fabrikarbeiter.

Todesfälle :
18. Okt. Ludwig Engel, Schlosser , ein Mttwer , -alt 64 Jahre.19. „ Johann, alt 1 1. 1 M. 5 T., B. -Joh. Revinger, Handelsman».19. „ -August Franz , alt 6 M. 20 T. , B . Frz . Ba>u>man-n, Schlosser.19. „ Wilbelmme Stürwktnger , alt 47 I . , Wittwe des Schretneit

Joh . Stürmlinger.

iviiltrniigsvkoviichlimgell der N̂eteoralag . Station Rartorntzr.
Thermometerstand am 20 . Okt . , Nachts 9 Uhr 7 .6. Am 21 . Oktobei

Morgens 7 Uhr 4.4 , Mittags 2 Uhr 9 .2.
Barok».

mm
Lh -rn».
io 6-

ildlol.
ikeuibt . t« wuu>

754 .2 5 .2 6.1 92 W
757 .5 4 .6 5.9 94 NO
759.1 8 .4 5.3 65 NO

Oktober
21 . Nachts SU.
22 . Mrgs . 7 U.
22 . Mittgs . 2 U.

folgenden Nacht 4 .4.
Niederschlagsmenge am 21 . Oktober 2 .3 mm .

bedeckt
bedeckt
bedeckt

Theater , Knast und Wissenschaft.
Spielplan des Grotzh. Hoftheatersr
_ Spieilpilan -WjeAänRegung .

In Karlsruhe :
Dienstag , den 23. Okt . : Abthl. 6 . 11. Ab.-Vorst. Wegen Erkrank¬

ung von Anna Glocker: statt „Der schwarze Domino " : Mittel-Preise :
„Mignons Oper in 3 A. von Mchel Carre und Jules Barbier, deutschvon Ferdinand Gumbcrt, Musik von Ambwise Thomas . Anfang 7 Uhr,End« nach 10 Uhr,

In Baden :
Mittwoch, dm 24. Okt. : 8. Ab.-Borft . Wegen Erkrankung von

Karoline Fetzet : statt „Ehrmfchulden"
, „Zeche " und „L 'iebestränwe" :

„Der Biberpelz "
, Komödie in 4 Aktm von Gelhari Hauptmann .

Anfang halb 7 Uhr, Ende gegen 9 Uhr.
* * *

Ä. H . Karlsruhe, 22. Okt. Die gestrige Aufführung von
Rich. Wagner's „Da n n h ä u s e r "

. der in diesenTagen , am 19 .ds .,
sein 56. Bühnenjahr vollendete, wurde im Grotzh. Hofiheater wie¬
der vor vollbesetztem Hanse von Generalmusikdirektor Mottl
mit dem alten siHinen Erfolge geleitet , sodaß das Publikum unter
i>er vollen Wirkung des wun-dersaman Meisterwerkes stand - Wohl
ließe sich im Einzelnen dies oder jedes weniger Gelungene anfllhren.
aber der allgemeinen Wirkung gegenüber darf das vielleicht, solange
e< ificht symptomafisch sich äußerst nicht so sehr in Betracht gezogen
werden . Sonst würdsn wir doch Werth darauf legen , daß im
Orchester, das übrigens diesmal nicht ohne Glück seinen Part rm
Tempo etwas schneller zu nehmen schien , den Bläsern eine größere
Remhefi -des Tones dringend anempfohlen würde. Daß Frl .
M a i l h a c die Venusparthie gesanglich nicht mehr im vollen Um¬
fang ulvd in einer ihr würdigen Vollendung bemeistert, läßt sich
lokder mcht n-nterd^jickm, aber noch gelingt es dem Klafsicismns

ihres Spieles , dem Gesang erfolgreich zu Hilfe zu kommen. Frau
Mottl zählt bekanntlich die Elisabeth zu ihren besten Gesaings-
rollen und gab auch gestern hiervon wieder einen schönen Beweis .
Herrn G e r h ä u s e r's Tannhäuser ist in all seinen Vorzügen
gieichfolls bekannt. Als Landgraf entwickelte Herr Keller -des
Basses volle Würde; fr« Wolfram war dieses Mal Herrn Jäger
aniertrant, nrd >wir gestehen gern , daß das Gelingen unsere Er¬
wartungen ükertraf. Bei diesem Säng« ist zu unserer Freude eine
inimer bestimmtere Fortentwickelung zum Guten hin wahvzunchmen ,'die das ganze Interesse des Kritikers in Anspruch nimmt. Wir
hoffen iw. Laufe der Zeit noch viel Günstiges über Herrn- Jäger
schreiben zu können. In den Herren D ö r w a l d und
Pauli hatte sodann der zusammengeschmolzene Sänger¬
kreis der Wartburg weiteren Zuwachs resp. Ergänzung erhalten.
Den Hirtenknaben sang diesmal wieder Frl . Meyer , zwar nicht ^so , wie er früher hier znm anmuthig-süßen Ausdruck kam, aber doch !
u-naezwungen frisch. Daß der Hirtenknabe kurz vorher als eine der
3 Grazien im Hörselberg geweilt , als Page auf der Wartburg er¬
schien und schließlich unter dem Gesang der Rompilger bemerkbar
wurde , spricht zwar für die Verwendbarkeit Frl . Meyer 's , aber nicht !
für diejenige unserer -anderen jungen Opern-Dvmen. Uebrigens
war in diesem Jahre auch die musikalische Unterhaltung auf der
Wartburg vom thüvingischen Publikum ziemlich schwach besucht.Die beiden Logen an der Hinterwand des Saales , die sonst immer
bevölkert waren, blieben diesmal gam-z leer .

A . 11. Taö Konzert -des jugendlichen Hofpianisten Raoul von
K 0 c z a l s k i hat am letzten Samstag auffälligerweise nicht die
Zugkraft crusgeübt, die man wohl erwartete. Allerdings verheißt -
die diesjährige Mnsiksaison schon heute ein« solche Fülle von Deran- i
staltungen, daß dem Kritiker schier angst und bange werden kann f
und jedenfalls auch das Publikum sich den Besuch jedes einzelnen 4

Konzertes wohlweislich vorher überlegen wird . Koczalski ist
zweifellos ein Klaviervirtuose hervorragendster Art. Die Leichtig¬
keit , mit der er die schwierigsten Passagen zu nehmen weiß , die
Mannigfaltigkeit im Ausdruck , der wundervolle leichte Anschlagund nicht zum Mindesten seine erstaunliche musikalische Gedächtniß-
kunst verdienen es, in ganz besonderer Weise gewürdigt zu werden.
Daß er dabei Beethovens 'herrliche Sonate op . 31 Nr. 2 in ihrer
vollen Tiefe , ihrem ganzen Reichthum -durchdrungen, wäre freilich
zu viel gesagt , schon die Tempi müßten hier weit zurückhaltender ge¬
nommen werden . Doch sei gem> zugestanden ,

'daß der Allegreno -
Satz dem jungen Künstler ausnehmend gut gelang . Koczalskiwird mit Vorliebe als Chopin -Spieler bewundert . Und es ist
wahr, Chopin's Liniengebung wird von ihm in überraschend seinerArt wiederholt . Ab« ein gut Stück jener geheimnitzvoll verhaltenen
Leidenschaft , die erst -den Mann erfatzt , mutz dem Jüngling fremd
sein und ihr Fehlen weitz auch Koczalski , trotz seiner Fertigkeit, de»
Ton in den zartesten Nuancen auf und abschwellen zu lassen, nicht
für alle Hörer ganz zu beseifigen-. Das gilt z. B . vom Nocturne,des°dui-, und der 0 -rnoII -Ballade, während anderseits im Walzer,ns-dui- die erstaunliche Technik Koczalski 's voll trrumphirte . Dies«
gleiche außerordentlich -wirkungsvolle Beherrschung aller Schwierig¬
keiten zeigte Delibes' „Valse teilte"

, Rubinstein's „Vntse cs-
priee" und ebenso die eigenen Kompositionen Koczalski 's, die etwas
auf den Effekt berechnete Gavotte op . 43 und Etüde op . 57. Sehr
anmuthig und empfindungsvoll brachte der junge Künstler sodann
auch Schubert-Liszt 's „Der Lindenbaum"

zum Vortrag . Das
Publikum zollte immer wieder herzlichen und anhaltenden Beifall,
dem es schließlich auch gelang, noch über eine liebenswürdig ge¬
spendete Zugabe zu dem an sich schon abwechselungsvollen Pro¬
gramm dankbar quittiren zu können.



Wetterbericht des Ceutralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
dom 22. Oktober 1900.

Eine flache Depression war gestern über Deutschland erschienen und

Hatte neuerdings Rogenwetter verursacht; seitdem ist sie bis zum westlichen
Mitteleuropa weiter gezogen. Von da aus nimmt der Luftdruck ziem¬
lich rasch bis zu einem über -den britischen Inseln gelegenem barometrischen
Maximum zu , in welchem das Barometer über 780 mm angestiogen ist.

Ja Mitteleuropa wehen demgemäß nördliche Winde und das Wetter ist
trüb, kühl und regnerisch. Eine wesentliche Witterungsänderung ist vor¬

erst nicht zu erwarten.

Wir alle waschen uns '| ;t|
Myrrholin-Seife. weil dieselbe vollständig neutral , absolut reizlos ist ,
die Haut zart und geschmeidig macht, das Aufspringen verhindert und
von vielen angesehenen Aerzten als beste Kinderseise zum täglichen
Gebrauch empfohlen wird. Für die zarteste Frauen- und Kinderhant
gibt es keine bessere Seife, wie dies aus den zahlreichen Briefen an-
lesehener Aerzte ersichtlich. Ueberall, auch in den Apotheken, er-
-ältlich. 5220a

n. Breitlarth, SSHSS»
Lonfeettonshaus I. Ranges

fRv Veste Heveen - undKnnVen -Gn rdevo Ve.
— — Atelier «nd Zuschneider im Kaule . -

Deutsche « nd englische Nenheiten .
17703

Grosser Museumsaal .
Samstag de» 27. Moder, 7 % Uhr Abends sehr präcis

Zweites and letztes Concert
des Kofpianisten

BAOll von KOCZAISKI .
Programm : Fr. Chopin : Sonate (6 -moII) . R . Schumann :

a) Einsame Blumen ; b) Bogel als Prophet. F. Schubert - Liszt : Erlkönig.
Fr . Chopin : ») Etüde , b) Prelude , c) Valse . Liszt : La regata
veneziana . B. E . Muss « - Melodie. B Godard : Mazourka . Raoul
LoczalSki : Eutr '^ ete aus der Oper „Rymond ". Tausig : Valss caprics
über Johann Strauß Motive „ Man lebt nur einmal ".

Lonrertflügel »o» Julius vlüthner.
Die Eintrittskarten , Saal zu 4 Mk„ 3 Mk . und 2 Mk., Gallerie :

L Mk. und 1 Mk. sind in der Musikalienhandlung von Fr . D o e r t und
Abends an der Kasse zu haben 612273

Pur ganz Deutschland genehmigt.

Wohlfahrt»-Loose ä Mk . 3.30
Porto u . Liste 30 Pf.

extra
15426a zu Zwecken der Deutschen Schutzgebiete . 3.1

Ziehung schon SS. November und folgende Tage zu Berlin .
Loosanzahl und Gewinne wie früher. Hauptgewinn

100,000 IUI. Ba
A
aL°r

| Loose vers . geg. Postanweisung o . Nachnahme d. General -Debit

Lud. Müller & Co., Bankgeschäft,
in Nürnberg . Kaiserstr. 38 , in München, Kaufingerst. 30, in |

Berlin , Breitestr . 5, in Hamburg, gr. Johannisstr . 21 .
Hier zn haben bei den bekannten Verkaufsstellen .

! ! Telegramm ! !
Ein Waggon hochfeine Italien .

-frygl .l -p trifft morgen Früh wieder für mich ein
und werden solche nur in Originalpackung von ca . 8— 10 Pfd .
abgegeben .

18356

INI . Pannasch,gter, ^ |t, cn groß il. en detail,
Telephon 497. 50 Aähringerstratze 50 .

Most -Aepfel
i« frischgeschüttelter prima Waare treffen morgen mehrere Waggonlabungen
ein und werden zu billigsten Tagespreisen abgegeben in der B12279

Äavlsvnhev Lagevhalle,
Wielandtstraße 23 .

Derjenige, der gestern Abend in der Zeit zwischen 5 V, bis
6 Uhr in Daxlanden im „ Karlsruher Hof " ein
I ?a 4El>l3LX *xra >cl . (Neckarsulm -Pfeil ) entwendet hat ,
wird aufgefordert, dasselbe an Schlosser Rimmelspacher
in Mörsch abzugeben , da derselbe bekannt ist, andernfalls An¬
zeige erstattet wird. _ B12308

Rüstern ,

HeHummer
empfiehlt 18365 .2 .1

J . Förster ,
„zum Rodensteiner".

Welschkorn ,
altes , I» . grobkörnig , empfiehlt billigst

» . F. Pfeiffer , B12277
Kcke Augarten- und Rüppurrerstraße.

Entlaufen
iß 1 Met- ». schßmrr Sihnt»ztt.

Abzugebe» gegen Belohnung Mark¬
grafenstraße 11 . Bor Ankauf wird
gewarnt. B12281

Stint (a&nttit WM me| t!
Für Erfolg Garantie ! ! !

Rronen-Huf- und
Strahl-Präparate.

Universal- Mittel bei Hornspatten
»nd aller durch sprödes Hufhorn ent¬
standener Fehler. Bestes Mittel zur
Erhaltung guter Hufe. Büchse
k 1 Kilo 2,50 Mk. und 1,80 Mk.

Vertreter :
Herr lakob Müller , Karlsruhe ,
5422a Markgrafenstraße 9. 5 .1

Damenhüte
werden elegant und billig garnirt .

Kran Job . Holzschuh ,
B Schützenstraße 65a , 2. St . 12294

Gasofen
in kaufen gesucht . Offerten unter
Rr . B12285 an die Exp . der „Bad.
Presse " erbeten -

In großer Auswahl eingetroffen :

Neuheiten für Herbst und Winter
in farbigen Kleiderstoffen , schwarzen Kleider¬

stoffen , Seidenstoffen , Kleidersammeten , Kleider¬

tuchen ; ferner in Golf -Capes , Regen - und Wetter¬
mänteln , Jacken , Paletots , Stoff - , Krimmer - und

Plüschkragen , Abendmänteln u . s. w ., Costiimes und

Costüme - Röcken , Morgenkleidern , wollenen ,
seidenen und Sammet - Blousen , llnterräcken u. s. w.

Sämmtliche Artikel find von den billigsten Preislagen an vorräthig .

18360

5
.

Model .

TodeS ’Anzeig ^e .
Schmerzersüllt machen wir Verwandten, Freunden

j und Bekannten die traurige Mittheilung , daß es Gott dem

j Allmächtigen gefallen hat , meinen lieben , unvergeßlichen
^ Gatten , unfern guten , treubesorgten Vater, Großvater
und Schwiegervater

Polizeiwachtmeistsr Ignaz Ott
heute Früh V2 11 Uhr, im Alter von 60 Jahren , uner.
wartet schnell in ein besseres Jenseits abzurufen.

Im Dame « der trauernden Kinterötieöenen :

Anna Btt, grb. Straub, nebst Mildern.
Karlsruhe , 22 . Oktober 1900 .
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 3 Uhr

I von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus: Kaiserstraße 192. 18366 !

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach- !

| richt , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere innigst |
geliebte und unvergeßliche Schwester

Anna Maria Gabel
nach langem schwerem Leiden , versehen mit den heiligen Sterbe - 1
sakramenten , im Alter von nahezu 21 Jahren in ein besseresj

| Jenseits abzurufen .
Karlsruhe , den 21. Oktober 1900 .
Um stille Theilnahme bitten

Die tranernden Geschwister :
Adolfina tiabcl ,
Karl Gabel ,
Adolf Gabel ,
Heinrich Habel .

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag 1/,3 Uhr statt.
Trauerhaus : Augarten st ratze 33, 3. Stock 18347 !

80 14104

I» II» III. Klasse im
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstraße 136 .

Tüchtigen » im Verkehr ge¬
wandten Geschäftsleuten , die ihr
Geschäft ansgebeu wollen, bietet
eine erstkl. alte Lcbensversich.-Ges.
Gelegenheit , sich hohen Erwerb und
bei Oualif . auskömmliche 3.1

Lebensstellung
zu verschaffen. Strengste Diskretion
zuges . Offerten unter Nr . B12300
an die Exped. der „Bad. Presse

PnrnMsWnnMrc
Gebe wegen Platzmangel mein letztes

Paar prima rein graue Belgier -
Riesen , korrekt gezeichnet , lang ge¬
streckte Preisthicre 1 . Ranges, 9
Monate alt , 25 Pfund schwer , mit
6 Stück wunderschönen, 4 Wochen alten
Jungen , alles nur korrekt und rein
grau, für nur 20 Mark ; ferner ein
Paar 3 Monate alte, gleiche Raffe
und Farbe, 10 Pfund schwer , für mir
6 Mark, ab . Packung frei ; sende zur
Ansicht per Nachnahme. 5408a .2.1
K . Borrom . Bender

Eigarrensabrik,
MingolSheim (Baden).

Nebenbeschäftigung
gesucht .

Ausmaße, Abrechnungen , Kosten¬
anschläge, Baupläne und technische
Zeichn. fertigt billigst . Wer ? sagt
die Expedition der «Bad. Presse"
unter Nr. B12284.

Pflegekind
Eine evangel . Unterbeamtenfamilie

wünscht ein Kind besserer Herkunft
(nicht unter 2 Jahren ) in Kost und
Pflege zu nehmen . Off. u . Nr . B12299
an die Exp , der „Bad . Presse" erb .

Vadanstalts -
Grnrichtnng ,

als : transportabler , stchcndcrDamPf -
keflel , 2 Reservoirs , Röhren mit
Hahnen re . re ., alles wie neu , sofort
günstig z« verkanfe » .

Näheres Sophienstratze 58 ,
3. Stock. 18361 .2.1

Ein kleinerer Herd
ist zn verkanfe » . BI2303

Klauvrechtstraße 14, 1 . Stock.

Gehrock ,
schwarzes Tuch , mit Weste, für mittlere
Statur paffend , billig zn verkanfe » .
B12293 Schsitzenstr. 65a, 2. Stock.

Kkstiht tin M - kn
welches etwas kochen kann . Zu erfrag.
Klauprechtstr . 14 , Part . B12302

Frisch abgekochten
Schinken ,

Rollschinken
iw Aufschnitt . -DE
sowie sämmtliche

Käppele
’sctal Wurstsaaren

empfiehlt 18351 .2.1
Otto Laiiipson,

Ludwig - Wilhelmstratze 10 ,
Filiale Käppele .

Kieler Fettbücklinge ,
fmnfifiirfpr äfliitüp,

Paar 30 Pfg . , 18352
täglich frische Sendung , empfiehlt
Otto Lampson ,

Ludwig - Wilhelmstratze 10 .

Bismarckhäringe ,
Rollmöpse 1

in 4 Ltr .-Dosen , zum äußersten
Engrospreis stets zu haben bei
Otto Lamp §on ,
' Ludwig -Wilhelmstratze 10 .

1 »mtilettet Frackanzng
für 15 Mk. , ferner ein Winter -
Überzieher für 10 Mk. find zu
verkanfe « . Zu erfragen unter Nr.
B12295 in der Exp, der „Bad. Presse" .

Ein Mädchen , welches gut koche«
kann, wird gegen hohen Lohn per
1 . November oder später gesucht .

Amalienstr . 93, 8. St . 612291

Mhmädchen
gesucht.

A. Lindenlaub, Kürschner,
Kaiferstratze 101 . 18350

Laden-Lehrmädchen
gesucht. >"""'

Ich suche auf 1. November ein
Lehrmädchen geg. sofortigeBezahlung.

Kr»« Karoime Steiu-Deilninger ,
Spezialgeschäft in Corsets und Jupons,
_ Waldstraße 38._

Bautechniker,
mehrjähr. Bau - und Bureaupraxis ,
tüchtig, durchauserfahren , mit guten
Zeugnissen, sucht per sofort oder
1. November Stellung (auch
aushilfsweise ). Gefl. Off. unter
Nr. B12283 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten .

Ein schöner , ritt-
fähiger

WeinsM
zn verkaufen . Hirschwirth ffedapp
in Knieliugen ._ 612280.2.1

Zu verkaufen j
prachtvoller, schwarzer
Spitzerhund

, (männlich), 2 Jahre
alt , zimmerrein,garan
tirt wachsam, bei

fi . Seil « »»« » , Durlach.
Gesucht tüchtiger 5429a .2 .1

Buchbinder
für unsere Mustcrabtheiluiig.

Lifloleumfabrik Maximiliansan.
Wciuriit

Arbeitsburschen
und

Mädchen .
Solche , welche schon in Buch- oder
Steindruckereien gearbeitet haben,
werden bevorzugt . 18359 .2.1

Erbprinzenstraße Ist.

Ein Junge,
nicht unter 12- Jahren , aus guter
Familie , wird für leichtere Arbeiten
sofort gesucht . Näheres 18355

Kaiserstr . 161 , Eckladen.

g Ein Mädchen,?
das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , wird sofort
gesucht . Karl-Wilhelmstr . 16 , 4. St .

Ein Mädchen , welches etwas
kochen kann und sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht , sofort ge¬
sucht , Schiitzenstr. 8 , I . 612307

s nädehen
oder Frauen für leichte Arbeit zum
sofortigen Eintritt gesucht.
Pantoffelfabrik M. Silbermatui,
B 1***7 Georg-Friedrichstraße 22.

Erfahrener B12296

Kaufmann ,
verheirathet , 31 Jahre alt , kautions¬
fähig , der Manufactur - u. Colonial -
waaren-Branche sucht Stellung .
Offert, u. « . I « v postl . Durlach .

TüchtigerBuchhalter ,
Mitte 30 , ledig , mit allen Büreau -
arbciten wohl vertraut , sucht , gestützt
auf I». Zeugnisse , Stellung .

Gefl. Offerten unter Nr . B12304
an die Exped . der „Bad . Preffe"
erbeten.

» Souterrain-
n . Keller -Räume per sofort
oder später zu vermiethe « .

! Gefl. Anfragen unter P. 3288 !
| durch 18357.3.1
Haasenstein & Vogler,81,5 ®.,

Karlsruhe .

ftteorg -Friedrichftr. iftMansarden -
^ Wohnung von 2 Zimmern , Küche»
Keller und Werkstatt sofort oder
später zu vermiethe « . Zu erfragen
Rintheimerstraße 2. 812292 .3,1
Ltesanienstratze 58 ist eine hübsche
^ Mansardenwohnung von 2 bis
4 Zimmern .mb Zubehör zu ver -
miethe « . Näheres 1. Stock. B12272

dlkademiestraße 16, 2 . Stock, ist ein
** großes , gut möblirtes Zimmer
mit zwei Betten und sehr guter Pension
an zwei junge Herren oder Schüler
auf 1. Novbr . zu verm iethe » . B12301

in möblirtes Zimmer , mit oder
ohne Pension, ist bis 15. Novbr.

in der Südstadt z« vermiethe « .
Zu erfragen unter Nr . B12305 in

der Exp, der „Bad . Presse" . 2.1
Kmiserallee 95 ist ein hübsch möblir-

tes Zimmer sofort zu vermiethe».
Näheres parterre . . B12278
(Lchützenstraße 8a , im Laden , wird

auf sofort ein Mitbewohner
gesucht._ B12306
« chiitzenstr . 48 , pari ., ist ein einfach
Y möbl. Parterrezimmer mit Koch -
osen sogleich zu vermiethe». B12287
(Lchützcmtratze 100, 4. Stock, ist ein
w möblirtes Zimmer z« ver »
nnethen . 612289

Gresuobit
zwei tüchtige Putzfrauen .
B12270.2.1 Gartenstraße22 (Schule).

Slilaldhornftraßc 44, Hinterh . , 2. St .,
links, ist eine heizbare Schlaf ,

stelle an ein Mädchen zu ver -
miethe n ._ B12271
Oahringerstraße 17, 3 . Stock, ist ein
-jj schönes Zimmer an einen solid.
Arbeier zu vermiethe » . B12288



Sette 4. Nr. 247.Presse .Badische
Mnm , Ä NIX t{ StrllßbWer Pserde -Llltterie.

ehung garantirt 12. November .
31,000. Ä . 10,000 , 3000

atentl“
C-KLEYERKrfÄ
INGENIEURS PaTENTANWAIT

Dampfbäder, tbt leichte, rentirende Regethätigkeit
ei hohem Verdienst . Fachkenntnih

nicht nöthig. Anlernling durch
Kraft . Offert, m. ausführ-

ichem Lebenslauf und mvgl. neuester
Photographie erbeten unter » Täglich
ca . 5 St . Arbeitszeit" an Haattn .
st * in A Voglnr » A. >6 4
Leipzig . 5411«n8j .

Zu einem
im November beginnendenZiehlm

Gtr 1. f
r. dt . « x,uww . (ti . iik, iwiwwwi tiwuv 2C

1 Mk. , 11 Loose 10 Mk. (Porto u. Liste 25 Pfg . extra)
empfiehlt sowie alle genehmigten Loose

J . Stürmer , Stratzburg i . E .
In Karlsruhe bei Karl Götaej E. Oahlemannj B.

JUnkej Sob . Manch Nachf . f E. Wegmann
Wiederverkäufer werden gesucht . 5302s.27.11

Heissluftbader
mit nachfolgender gründlicher

lllassage ,
I . Klaffe Mk. 1 .50, II . Klasse

Mk. 1 .0V . 15925
Dar wirksaniste Bad gegen alle
ErkältungS -Krankbeiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad .

136 » aiserstraße 136 .

1000 Tanz-Kurs
werden noch Anmeldungen
erbeten. 17819 .6 .5

A 113 ;. Khmer .
« malieustr . 23

für ilinuertaHrine
nachden neuen gesetzl. Vorschriften
mitAutteral 1 Stück 2v Pfg .

1« Stück M. 1.8« . Kaffee! Kaffee!
Gm. Kflaoss,

Nachdruckerei,
Karlsruhe , Hauemr . sz .

j| ki '

jg -.iffe

:fp - .

Uüüll
Schreibe ichine.

Britisohe Regierung: 15929

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris , letzte 1900 .
Ä. Beyerlen 6 Co .,▲ältestes Schrelbmasohinen -

Geschäft Deutschlands ,
Karlsruhe , Lammstr . 12 .

Feinste Centrifngen-
Süssrahmtafelbutter

» ■
täglich ftisch eintreffend ,
per Pfund Mk . 1 .2« , I

empfiehlt 17060 *

August Klingele ,
« malienstraße 71 , am Kaiserplatz ,

Telefon «71 .

Bon letzter günstiger Koniunk
tur habe ich noch grotzeBorräthe
und bin daher in der Lage , z«
billigen Preisen ganz hervor -
ragendes zu liefern , wobei ich
ans meine Mischungen zu 1 .20 ,I .40 « . 1 .60 besonders aufmerk¬
sam mache. 17983 .10.2J . Lösch, Herrenstr. 33.

Qa ^ id
’
S

pr. m Mk.: 1,80 , 1,80 , 2,00 u. 2,40
ist das feigste Fabrikat dur fieuzelt .
Fr. DaViü SÖHNE , Halle a .S.

st»b«,qliziGde >«pIre (iiederlajpsendentzUichi .

Tafelobst
eingetroffeu und empfiehlt billigst

LebensbedürfnissYerein
18344 Karlsruhe. 2 .1
Autzerordentl . billig . Angebot .Bfockhaus

Defrat “ ll—1cf,e" '*6et 1000
1uy reiche Daw,n” Rsiwef «ar Senden Sie nur Adresse.

: l/vli Wl. lrOO reiche, reelle HeiratO ». . Eie foforl% Partie« auch Bild erhalte» Eie sofort
<->zur Auswahl. WG" Reform , Berlin 14.

DBT « <uunnuuu bwnmuii ,
neueste Aust. (Jubil .-Ausg.) 17 Bde.,statt M. 170 .- für M . 70.

Meyers Lexikon,
neueste Aust ., 5., statt Mk. 170 .—
für Mk. 80.- . 5409a 2 .1
3. Epstein , Hamburg, Grindel-Allee5.

woMschmeehend ,
Oarnntirt rein.

Dosen V*

» Schnell -löslich .

V* V* Ko.
Mk. 2.40, 1.25, 0.65.

Verkaufsstellendurch Firtna-Sohffder kenntlich .

729S.14 4

Tüchtige Kraft
findet Hervorragende Position in
großemBetriebe. AusfiiHrlicheOfferten
erbeten snb 3. R. 8429 an Rudolf
Mosse , Berlin S . W. 5415a

Wer Geld (znjed . Zweck ) sofort
sucht» verl. Prospekt gr- u . fr. °'°'».2 .1
V . Vitlsudirg , Berlin , Wcisbachstr .

» Sngolnmpn (Majolika ) sehr
gut erhalten , sehr prciswerth zu^ " B12298.2 .1verkaufen .
Ludwig -Wilhelmstr. 15, 5. St . rechts .

Mastgeflügel !
Butterlflonig!

Liefere je 10 Pfd .-Eolli franco
Nach«. Täglich frisch geschlachtet ,
sauber gerupftm entw als : 1 speck-
fette « ans mit ob . ohne Ente, od .
3—5 fette Enten, Suppenhühner od.
Kapaunen von je 10 Pfd . Mk 4,
Tägl . frische Ratur -Knhmilch-
Gützrahm-Butter 10 Pfd. Mk . 6,
Natur -Bienen -Schleuder -Honig
10 Pfd. Mk. 4. zur Probe 5 Pfd.
Butter u. 5 Pfd. Houig Mk . 5.
5413 « a . Koller ,

Buczacz Ar . 1 vis Breslau.

Jntellig . Vertreter und Reisende
gesucht f. d. Vertrieb eines großartig,
und unentbehrl Arttkels, für jede»
Ladengeschäft paffend . Alleinverkauf
für ganze Bezirke bei Convenienz zu.
gesichert. Hoher Verdienst . Risiko
ausgeschloffen. Leichter Vertrieb.
Gefl. Offert, unter » . c . 47 « a«
Hasgesitein sd Vogler , A.-8 ^Dresden . 5402s

Sofort gute Existenz !
F . m. altbek . Hamb . Eig .-Aabr . such«
sogl. einige achtb. . tücht. Herren, w.
Rest., Händler re. bes. Aeuß . günst .
Bedingungen . Otto Dettmsnn ,
Hamburg -Borgfelde . 5414s

K)irtb$cbaft.

Heirath. Prosp. ums.
Journal Charlottenburg 2.

Für ein befferes Restaurant mit
hübsche » Lokalitäten, Billardzimmerre.
in einerGarnisonSstadtBadens werde»
tüchtige Wirthslenie als Pächter
gesucht. Führung einer guten Küche
und aufmerksamste Bedienung der
Gäste ist Bedingung.

Offerten unter Nr. 5417a an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Ein Geschäftsmann (Bäcker), 28 I .
alt , katholisch, mit gutgehender
Bäckerei, sticht stch alsbald mit einem
Fräulein oder jüngeren Wittwe mit
Vermögen zu verhcirathen. Offerten
unter Nr. 6425s an die Exped . der
„Bad . Presse * erbeten .

Gut erhaltenes

Ordonnanz-Sattel-
und Zaumzeug , sowie Stall -
Utensilien werde» zu kaufen gesucht .

Offerten init Preisangabe wollen
unter Nr. 5407 » an die Excd . der
„Bad . Presse " eingesandt werden .

10 — IS Fuhren

gute Gartenerde
wird gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 18346 in der Expedition der
„Bad . Presse " abzugeben.

Nach Wahl
zu verkauf ««» r

BrannerWal -
lach. 9 Jahre,
sehr leistungs¬
fähig, 2000 Mk.,
braune Stute ,
7 I ., gutes Jagd¬
pferd , 1500 Mk.,

Fuchshengst , 11 Jahre, für jeden
Dienst , 1000 Mk. 18340 .2 .1

Obrrstlt . v . Unger ,
Kriegstratze 39 .

MnWirnmImf
DiverseDampfmaschine »,Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 UL , so¬
wie veischiedene Dampfkessel von 5
bis 1(K> qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufen 15920

Grg . Heil mann ,
Mechan. Werkstätte, Durlach , Baden.
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